
Die Stiftung Deutsche Sporthilfe steht seit über 55 
Jahren an der Seite der Athletinnen und Athleten – 
von der ersten Trainingseinheit im Bundeskader bis 
zur Karriere nach der Karriere. Mit ihrem optimierten 
Förderkonzept, ihren schlanken Strukturen und ihrer 
einzigartigen Erfahrung ist die Sporthilfe bereit, die 
Zukunft des deutschen Sports zu gestalten. Wir ste-
hen für zielgerichtetes und umsetzungsorientiertes 
Handeln.

Deutschland braucht Sieger.

Leistung allein reicht nicht – sie geht mit Verantwor-
tung und Persönlichkeit einher. Die Stiftung Deutsche 
Sporthilfe fördert neben sportlichem Erfolg auch die 
Vorbildrolle von Athletinnen und Athleten in unserer 
Gesellschaft. Mündige Siegerinnen und Sieger 
sind das Ziel: Athletinnen und Athleten, die im Wett-
kampf brillieren und zugleich Verantwortung überneh-
men – für sich selbst und für die Gemeinschaft.

Leistung verdient Anerkennung – und die beste 
Förderung, die unser Land bieten kann.
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Deutschland  
braucht Sieger.
Leistung braucht 
verlässliche Partner.
Spitzensport bringt uns weiter.  
Leistung und Zusammenhalt sind Werte, 
die Deutschland stark machen.
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Investieren. 
Modernisieren. 
Inspirieren.

Investieren.
Leistung braucht beste Rahmenbedingungen –  
bei uns ist jeder Euro gut und zielgerichtet investiert.

Modernisieren.
Strukturen verbessern. Talente entfalten. 

Spitzensport braucht gezielte, flexible und be-
darfsorientierte Förderung. 

Die Stiftung Deutsche Sporthilfe hat die Expertise, 
Strukturen, die Erfahrung und das Netzwerk, um 
die Mittel effektiv einzusetzen. Wer mehr erreichen 
will, braucht mehr Möglichkeiten. Es geht um in-
dividuelle Unterstützung für Athletinnen und 
Athleten auf höchstem Niveau – um den entschei-
denden Unterschied zwischen Platz 1 und 10.

„Die Investitionen in die Athletenförderung 
müssen dringend angepasst werden –  
entweder durch Steuerbefreiung der För-
derung und Prämien oder durch finanzielle 
Aufwertung. Für mich wäre es trotz Gewinns 
der Olympiasiegerprämie finanziell lukrativer 
gewesen, meine Ausbildung nicht dafür  
auszusetzen.“

Max Rendschmidt, Olympiasieger Kanurennsport

„Eine gezielte Nachwuchsförderung ist  
wichtige Wertschätzung und großer Anreiz 

für künftige Spitzenleistungen. Das  
unterstütze ich aus Überzeugung, weil ich 

möchte, dass Deutschland auch in Zukunft 
Weltmeister, Olympia- und Paralympics- 

sieger hervorbringt.“

Niko Kappel, Paralympicssieger Leichtathletik

Spitzensport braucht zeitgemäße Rahmenbedin-
gungen, um die Talente gezielt fördern und beglei-
ten zu können. Die Stiftung Deutsche Sporthilfe 
setzt dabei auf innovative Ansätze, um Prozesse 
zu vereinfachen, bietet mit der Meine Sporthilfe-
App digitale Lösungen an und gibt Athletinnen und 
Athleten die Freiheit, sich voll und ganz auf ihre 
Leistung zu konzentrieren. Denn moderne Förde-
rung schafft Raum für Höchstleistungen.
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Ein starkes Signal für die Zukunft 
Spitzensport ist der Beweis: Deutschland kann mehr.

Hören Sie von denen, die alles geben:

3Inspirieren.
Vorbilder für morgen. Werte für ein ganzes Land.
Spitzensportlerinnen und -sportler stehen für 
Leistungsbereitschaft, Zusammenhalt und Zu-
kunftsmut. Sie sind Vorbilder für kommende 
Generationen und vermitteln Werte, die unsere 
Gesellschaft verbinden. Die Stiftung Deutsche 
Sporthilfe fördert als Partner und Lifetime Com-
panion der Athletinnen und Athleten diese Vor-
bilder und trägt damit die Werte des Sports in die 
Gesellschaft. Wer in den Sport investiert, inves-
tiert in die nächsten Vorbilder Deutschlands.

„Athleten zeigen, was man mit Leistungsbe-
reitschaft, Trainingsfleiß und Hingabe alles 
erreichen kann. Von dieser Vorbildfunktion 
profitieren schlussendlich alle gesellschaft-
lichen Bereiche.“

Laura Nolte, Olympiasiegerin im Bobsport

Die Stiftung Deutsche Sporthilfe: 
Bereit für die Zukunft des Sports

Wir schwimmen, wir springen, wir fliegen, wir 
klettern, wir fahren – und wir fördern immer wei-
ter. Seit Jahrzehnten stehen wir an der Seite der 
besten Athletinnen und Athleten Deutschlands 
und begleiten sie auf ihrem Weg. Die Stiftung 
Deutsche Sporthilfe bringt jahrzehntelange Er-

fahrung, klare Expertise und Innovationskraft in 
jede Entscheidung zur Athletenförderung ein. Als 
strategischer Partner der Politik, Gesellschaft und 
Wirtschaft gestalten wir die Zukunft des Spitzen-
sports in Deutschland – effizient, praxisnah und 
mit Blick auf das große Ganze. 
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Ein starkes Signal für die Zukunft 
Spitzensport ist der Beweis: Deutschland kann mehr.
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Mit Blick auf die Bundestagswahl 2025 fordern wir:

1. Steuerfreiheit auf Prämienzahlungen an Athletinnen und Athleten

Die Stiftung Deutsche Sporthilfe fordert eine Steuerbefreiung für Prämienzahlungen und 
Förderleistungen an Athletinnen und Athleten in olympischen und paralympischen Sport-
arten. Diese Befreiung sollte insbesondere Medaillenprämien umfassen, idealerweise 
aber auch die individuelle Förderung durch die Stiftung selbst.

Die Einführung einer Steuerbefreiung für Prämien in Höhe von 2,1 Millionen Euro würde 
Einnahmeeinbußen von 400.000 Euro verursachen, basierend auf einem durchschnitt-
lichen Steuersatz von 20 Prozent. Diese vergleichsweise geringe finanzielle Belastung 
steht in keinem Verhältnis zum enormen Nutzen, den sie bringt: Sie würdigt die heraus-
ragenden Leistungen der Athletinnen und Athleten und fördert ihre volle Konzentration 
auf den sportlichen Erfolg.

Damit würde sichergestellt, dass die aus Spenden und Stiftungsengagement eingewor-
benen Mittel vollständig bei den Athletinnen und Athleten ankommen. Diese Maßnahme 
stärkt die Fokussierung der Sportlerinnen und Sportler auf ihre Karriere und setzt ein 
klares Signal für die Wertschätzung von Spitzenleistungen in Deutschland.
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Deutschland  
braucht Sieger.
Leistung braucht 
verlässliche Partner.
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2. Freiwillige Berufsgenossenschaftliche Unfallversicherung für Athletinnen und 
Athleten

Die Stiftung Deutsche Sporthilfe fordert, dass alle Bundeskaderathletinnen und -athle-
ten ab 16 Jahren Zugang zur freiwilligen Versicherung der Verwaltungs-Berufsgenos-
senschaft (VBG) erhalten. Dies würde ihnen im Falle von Verletzungen oder Unfällen 
während des Trainings und bei Wettkämpfen bessere Präventions-, Rehabilitations- und 
Wiedereinstiegsmaßnahmen ermöglichen.

Eine solche Absicherung besteht bereits für in Vereinen angestellte Sportlerinnen und 
Sportler sollte auf etwa 2.000 Bundeskaderathletinnen und -athleten ausgeweitet 
werden. Die Kosten von rund 8 Millionen Euro jährlich stellen eine lohnende Investition 
dar, um die Gesundheit und Sicherheit unserer Spitzensportlerinnen und -sportler zu 
gewährleisten und ihre langfristige Leistungsfähigkeit zu sichern.

3. Erhöhung der Sporthilfe-Grundförderung auf 1.500 Euro

Die Stiftung Deutsche Sporthilfe erachtet eine Erhöhung der monatlichen Grundförde-
rung für Athletinnen und Athleten in olympischen, paralympischen und deaflympischen 
Sportarten für erforderlich. Top-Athletinnen und -Athleten (Sporthilfe Top-Team) sollen bis 
zu 1.500 Euro pro Monat erhalten (bisher 800 Euro), während für Anschlusskader (Sport-
hilfe Potenzial-Team) eine Förderung von 1.000 Euro pro Monat vorgesehen ist (bisher 
700 Euro). Die Anpassung erfordert eine Erhöhung der Summe der Grundförderung der 
Athlet:innen um 4,6 Millionen Euro durch die öffentliche Hand. 

Diese Anpassung orientiert sich an den Ergebnissen wissenschaftlicher Studien der 
Deutschen Sporthochschule Köln (2018 und 2021), internationalen Vergleichen sowie 
den Forderungen von Athletenvertreterinnen und -vertretern. Sie ist notwendig, um den 
finanziellen Druck auf Spitzensportlerinnen und -sportler zu verringern und ihnen die 
Konzentration auf Höchstleistungen zu ermöglichen.

4. Kompetenz der Sporthilfe in nationale Sportstrategie integrieren

Die Stiftung Deutsche Sporthilfe bringt jahrzehntelange Erfahrung und Expertise in der 
Spitzensportförderung mit. Diese Kompetenz sollte in die Entwicklung und Umsetzung 
einer nationalen Sportstrategie eingebunden werden, beispielsweise als beratender Part-
ner in der neu zu gründenden Leistungssportagentur.

Durch eine enge Zusammenarbeit mit Universitäten, dem Bundesinstitut für Sportwissen-
schaft sowie den etablierten Instituten IAT und FES wird die Sporthilfe wertvolle Impulse 
für die Weiterentwicklung der Sportförderung liefern. Dabei bleibt die Stiftung neutral und 
unabhängig – ohne Entscheidungsbefugnis, aber als verlässlicher Berater im Sinne der 
Athletinnen und Athleten.
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Darüber hinaus wird die Stiftung ihre Rolle als Türöffner für Wirtschaft und Sport weiter-
hin aktiv wahrnehmen, um die Verbindung zwischen diesen beiden Welten zu stärken. 
Diese Einbindung sollte unmittelbar nach der Bildung einer neuen Regierungskoalition 
erfolgen, um frühzeitig mit der Arbeit zu beginnen.

5. Strategischer Schulterschluss der Fördermittelgeber

Die Stiftung Deutsche Sporthilfe fordert den Schulterschluss aller Förderer hinsichtlich 
einer Spitzensportstrategie Deutschlands zum zielgerichteten Einsatz aller Fördergelder. 
Fördermittel sollen weiterhin auch eigenständig akquiriert, jedoch effektiver eingesetzt 
werden. Die Sporthilfe sieht sich dabei in der Rolle des Förderers gemeinsam mit dem 
BMI, den Ministerien mit Sportfördergruppen (z.B. Bundeswehr und Bundespolizei) und 
wirkt an der Erstellung der Strategie mit. 

6. Individualität schafft Leistung – Einführung Pilotprojekt Individualbudget

Die Stiftung Deutsche Sporthilfe unterstützt die schnelle Einführung eines zusätzlichen 
Individualbudgets für Spitzensportlerinnen und Spitzensportler. In der Entwicklung 
der Leistungsfähigkeit von Athletinnen und Athleten auf dem Weg nach Los Angeles 
gilt es, keine Zeit zu verlieren. Die Strukturen zur Abwicklung des Individualbudgets für 
100 Athletinnen und Athleten bestehen bereits bei der Stiftung Deutsche Sporthilfe 
und könnten für die Ausschüttung von insgesamt ca. 600.000 Euro sofort zum Einsatz 
kommen. Unnötig teure Doppelstrukturen in der direkten Athletenförderung hinsichtlich 
der Verwaltung und Vergabe des Individualbudgets können vermieden werden und 
gleichzeitig die etablierte enge Einbindung von Spitzenverbänden und relevanten 
Partnern, wie z.B. des DOSB, DBS, Olympiastützpunkten und Athleten Deutschland 
e.V., gewährleistet werden. 
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